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Sehr verehrte Gäste, liebe Handballfreunde,
nachdem wir im vergangenen Jahr mit viel 
Engagement die Handballspielgemeinschaft 
neu aufgestellt und strukturiert sowie uns den 
Markennamen Panthers Gaggenau gegeben 
haben, sind wir inzwischen dabei, die offenen 
Themen zur Optimierung der Spielgemein-
schaft abzuarbeiten. Eine der wichtigsten 
Aufgaben besteht darin, die verschiedenen 
Organisationseinheiten personell zu verstär-
ken und Führungspersonen zu finden, die mit 
Spaß und Freude unsere Gemeinschaftsar-
beit unterstützen.
Für die bevorstehende Handballsaison 
2016/2017 werden wir mit 16 Mannschaften 
– fünf Senioren- und elf Jugendmannschaf-
ten – an den Verbandsspielen teilnehmen. 
Zusammen mit unserer Anfängergruppe und 
den aktiven AH-Teams aus Gaggenau und 
Bad Rotenfels werden bei uns in Summe 19 
Mannschaftsgruppen mit über 300 aktiven 

Sportlern und Sportlerinnen betreut. Bei al-
len Mannschaften, Trainern, Betreuern, Or-
ganisatoren und ehrenamtlichen Helfern be-
dankt sich die Spielgemeinschaft „Panthers 
Gaggenau“ für das Engagement recht herz-
lich und wünscht allen eine erfolgreiche Hal-
lensaison.
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle 
auch bei den Arbeitsgremien Marketing, Fi-
nanzen, Sportkonzept, Spielbetrieb Senioren 
und Jugend sowie dem Team Veranstaltun-
gen, die allesamt an der Zukunft der Panthers 
mit großer Begeisterung und großem Einsatz 
arbeiten.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch unseren 
Sponsoren, Werbepartnern und Gönnern, 
die uns durch entsprechende Maßnahmen 
und Spenden unterstützen.
Bitte berücksichtigen Sie unsere Werbepart-
ner bei Ihren Einkäufen.
Jürgen Förderer



Liebe Handballfreunde,
eine neue Saison steht vor der Tür und es 
gilt, so viel Positives wie möglich aus der 
alten Runde mitzunehmen und aus gemach-
ten Fehlern zu lernen. Das Erreichte aus der 
Vorsaison macht uns zu Recht etwas stolz, 
aber wir müssen uns in der kommenden 
Runde erneut beweisen und niemand wird 
uns etwas schenken.
Die an den Verbandsspielen teilnehmenden 
Mannschaften haben im letzten Jahr pha-
senweise einen sehr schönen und schnel-
len Handball geboten. Dieses gilt es weiter 
auszubauen und zu stabilisieren. In Zeiten 
von weiteren Zusammenschlüssen, Mann-
schaftsabmeldungen und flexibleren Spiel-
rechten, sind wir einerseits glücklich und 
froh, mit 16 aktiven Panthers-Mannschaften 
am Spielbetrieb teilnehmen zu können – an-
dererseits sind wir uns bewusst, dass u.a. 
auch mit dünneren Spielerdecken die Belas-
tungen durchaus größer werden. Um Spaß 
zu haben und erfolgreich zu sein, müssen 

alle an einem Strang ziehen. Auch für die 
Trainer, Betreuer und Organisatoren heißt 
es wieder viel Zeit zu opfern und sich mit 
Herzblut für den Handball bei den Panthers 
Gaggenau zu engagieren.
Dazu ist es auch notwendig, uns im Bereich 
der Infrastruktur und Organisation besser 
und breiter aufzustellen, dann lassen sich 
Lasten besser verteilen und der Spaß kommt 
nicht zu kurz. Dafür möchten wir in der Sai-
son 2016/2017 werben. Wir würden uns sehr 
über weitere Aktive oder Passive Unterstüt-
zung freuen und stehen Ihnen hierfür gerne 
für ein Gespräch zur Verfügung!
Die Panthers möchten Familien, Jugend-
lichen und Erwachsenen eine Basis und 
eine Heimat geben, in deren Umfeld sie ihre 
Leidenschaft für den Handball leben und die 
Begeisterung gemeinsam mit anderen teilen 
können.

Hartmut Stich

Hartmut Stich,
Abteilungsleiter
TBG Handball und 
Stv. Leiter Panthers 
Gaggenau,
h.stich@panthers- 
gaggenau.de
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SPORTKONZEPT
WICHTIGE ECKPFEILER 
GESETZT

Miteinandner und durchdacht zum 
Erfolg
Eine Aufgabe der Panthers Gaggenau ist 
mit hoher Priorität die permanente Weiter-
entwicklung des Sportkonzeptes. Daran 
wird permanent gearbeitet. Eine Maßnahme 
dabei ist die kontinuierliche Ausbildung von 
Trainern und Betreuern.
Ein sehr wichtiger Schritt war die Besetzung 
einer FSJ Stelle durch unser Eigengewächs 
Yannik Deck. Eines seiner Hauptziele ist 
die Arbeit an den Gaggenauer Schulen und 
Trainer der männlichen E-Jugend (zusam-
men mit Louise Spiegel), um schon in der 
unteren Altersklasse die Gewinnung und 
Entwicklung von Talenten zu fördern.
Im Bereich der männlichen C-Jugend kön-
nen wir einen weiteren Erfolg vermelden: 
Mit Björn, Mendim und Manuel konnten wir 
junge Spieler des Kaders unsere 1. Herren 
gewinnen, um die strategische Ausrichtung 
weiter zu verfolgen und das Sportkonzept 
aus dem Seniorenbereich damit auch auf 
die Jugend transferieren. Tomislav Plese so-
wie die Seniorenspieler Patrick Siegel und 
Yannick Kraus zeichneten sich maßgeblich 
für die Qualifikation unserer C-Jugend zur 
Bezirksklasse verantwortlich. In der männli-
chen B-Jugend besetzt mit Arne Koinzer ein 
weiterer Spieler der 1. Herrenmannschaft 
den Trainerposten. Das Trainerteam wird 
komplettiert durch Neuling Harald Hettwer.
An diesen Entwicklungen sind einige Pfeiler 
unseres Sportkonzeptes zu erkennen: Eine 
einheitliche Philosophie im Gesamtverein 
sowie der Einsatz eigener Kräfte aus dem 
Seniorenbereich als Trainer im Jugendbe-
reich. Dadurch erreichen wir eine hohe Iden-
tifikation und Begeisterung.
Im weiblichen Bereich kann von ähnlichen 
Erfolgen berichtet werden. Marion Weis 
zeichnet sich für die weibliche D-Jugend 

verantwortlich, zusätzlich ist sie bei der 
männlichen F-Jugend sowie im Bereich 
Schule Kooperation Verein tätig. Unterstützt 
wird sie von Sabine Lühring aus unserer 
Damenmannschaft. Richard Link legt schon 
seit Jahren als Trainer der weiblichen E-Ju-
gend entsprechende Grundsteine und weckt 
die Begeisterung für den Handballsport.
Pavel Chumakov ist verantwortlich für 
den Ausbau der Individualtechnik unserer 
Spieler und Spielerinnen. Er trainiert die 
männliche A-Jugend mit Yannic Hitscherich 
(Torhüter der 1. Herren) und gemeinsam 
mit Barbara Feldin (Spielerin 1. Damen) 
die weiblichen C-Mädchen. Die weiblichen 
B-Mädchen spielen in dieser Saison in 
der Südbadenliga. Hier zeichne ich mich 
neben meinem Traineramt der 1. Damen 
zusammen mit Niclas Sänger (Spieler 1. 
Herren) verantwortlich. Unser Ziel ist es, 
mit Mannschaftsgeist, Willen, Disziplin und 
Spaß entsprechende Leistungen zu erzie-
len und einen attraktiven Handball zu spie-
len. Mit gezielten Spezialtrainingseinheiten 
wird das allgemeine Mannschaftstraining 
ergänzt. Hans-Peter Fries, ehemaliger Bun-
desligatorhüter, trainiert die Torhüter ab der 
D-Jugend in Technik und Fitness. Diese 
Extra-Einheiten stoßen auf große Begeis-
terung. Bei den Jugendlichen kommt schon 
nach kurzen Pausen dieser Trainingsein-
heiten die Frage auf „Wann geht es wieder 
weiter mit ‚Popper‘?“
Neben den vorgenannten Aktivitäten von 
Pavel Chumakov bietet er auch noch indi-
viduelles Intensivtraining für Einzelspieler 
an. So können positionsbezogene Technik-
bausteine vermittelt werden. Der 70-jährige 
Pavel ist immer noch ein Ass auf diesem 
Fachgebiet und schafft es, die Spielerinnen 
und Spieler zu begeistern. 

Ralf Kotz,
Sportkonzept,
r.kotz@panthers- 
gaggenau.de



So haben wir es für die Saison 2016/2017 
geschafft, ein gutes Netzwerk über alle Al-
tersklassen zu bilden. Christian Kohlbecker 
und ich als Trainer der beiden 1. Mannschaf-
ten können auf diese Jugendarbeit im Seni-
orenbereich aufbauen. Durch die engen und 
freundschaftlichen Verbindungen ist ein re-
ger Austausch durch die gesamten Jahrgän-
ge der Jugend bis in den Seniorenbereich 
garantiert. Strategisch wird die „tägliche“ 
Arbeit im sportlichen Bereich auch durch 
Sitzungen und Weiterbildungen im theoreti-
schen Bereich forciert. Übergeordnetes Ziel 
ist, ein durchgängiges Sportkonzept im Ver-

ein zu etablieren und auf kurzfristige Sicht 
alle Mannschaften gut besetzt zu haben 
und unseren Zuschauern einen attraktiven 
Handball zu bieten. Dies möchten wir durch 
eine gute durchgängige Ausbildung im tech-
nischen Bereich erreichen.
Wir haben schon einiges erreicht und sind 
auf einem guten Weg! Dennoch gibt es noch 
viel zu tun und wir freuen uns auf weitere 
Helfer und Mitstreiter. Sprechen Sie uns an 
und unterstützen uns bei der Umsetzung un-
seres Sportkonzeptes!

Ralf Kotz

Torwattraining mit Hans-Peter („Popper“) Fries



Jürgen Förderer, 
Leiter Spielgemein-
schaft / Abteilungsleiter 
TBR Handball,
j.foerderer@ 
panthers-gaggenau.de

Senioren

Ausblick auf die Saison 2016/17 für 
die Seniorenmannschaften
Wir freuen uns alle auf die neue Spielsai-
son 2016/17 zu der wir mit fünf Senioren-
mannschaften am Spielbetrieb teilnehmen 
werden. Wir wollen mit allen Mannschaften 
einen guten und begeisterten Handball 
spielen. Haben sie dennoch Geduld, wenn 
es auch einmal nicht so läuft, wie von allen 
gewünscht wird. 
1.Frauenmannschaft - Landesliga
Eine durchaus erfolgreiche Saison absol-
vierte unsere Landesliga Frauenmannschaft 
mit dem 2. Tabellenplatz und dem Bezirk-
spokalsieg gegen die SG MuKu. Unser Dank 
gilt den beiden scheidenden Trainern Tho-
mas Förderer und Pavel Chumakov. Thomas 
muss aus beruflichen Gründen kürzer tre-
ten, wird aber weiterhin den Frauenbereich 
unterstützen. Pavel wird zu den C-Mädchen 
nun die A-Jugendmannschaft übernehmen. 
Mit Ralf Kotz konnten wir die Lücke mit ei-
nem kompetenten Trainer schließen. Hierfür 
sind wir Ralf dankbar. Nach dem Wechsel 
von Leistungsträgerin Celine Baier zur SG 
Kappelwindeck/Steinbach und dem Karri-
ereende von Christina Illg ist die Aufgabe 
von Ralf die Mannschaft neu zusammen zu 
stellen.  
Ralf Kotz wird jedoch mit seiner Erfahrung 
aus dem vorhanden Personal mit Rückkeh-
rerin Sarah Bierbaums und Stefanie Förde-
rer, nach Babypause und Zugang Natascha 
Kindel, ein gutes Landesligateam formen.
1. Herrenmannschaft - Be-
zirksklasse
In der vergangenen Saison konnte die 
Herrenmannschaft mit dem erreichen des 
Bezirkspokalendspiels gegen den Landes-
ligist HSG Hardt überzeugen. In der Meis-
terschaft wurden wegen Krankheits- und 
Verletzungsbedingten Ausfällen die eigenen 
Ziele nicht erreicht. Für die neue Saison wird 

nun nach 4 ½ Jahren unter Ralf Kotz mit 
Christian Kohlbecker ein Eigengewächs die 
Mannschaft trainieren. Mit den Neuzugän-
gen Matieu Rausch, Marco Höwing, Matje 
Mociljanin und einigen A-Jugendspielern  
wird Christian eine homogene Mannschaft 
aufbauen. Zu Beginn gilt es mit Arne Koin-
zer und Niclas Sänger (beide Knie-OP) al-
lerdings zwei Leistungsträger zu ersetzen. 
2. Frauenmannschaft – Be-
zirksklasse
Nachdem Trainer Rüdiger Werth aus be-
ruflichen Gründen kürzer treten wird, über-
nimmt Sabine Geiges die Mannschaft. Mit 
Sportkoordinator Ralf Kotz wird sie in Ab-
stimmung aus den Senioren- und Jugend-
spielerinnen eine wettbewerbsfähige Mann-
schaft zusammenstellen.
2. Herrenmannschaft –Kreisklas-
se A
Mit Frank Höwing konnten wir einen enga-
gierten Trainer gewinnen, dessen Aufgabe 
es ist aus den jungen Spielern eine neue 
Mannschaft aufzubauen. Nachdem die 
Mannschaft in der Vorsaison noch in der 
Kreisklasse B spielte, wird es in der höheren 
Spielklasse weitaus schwieriger erfolgreich 
zu sein. Wir gehen bewusst diesen Weg um 
dem Nachwuchs die entsprechenden Reiz 
der höheren Klasse auch zu geben.
3. Herrenmannschaft – Kreisklas-
se B
Unsere 3. Herren mit Trainer Kay Brügge-
mann wird mit einer hochkarätigen Mann-
schaft in die Spielrunde gehen. Allerdings 
soll der Spaßfaktor bei den Senioren an 
oberster Stelle stehen. Wer die Aktiven al-
lerdings kennt, weiß dass sie immer gewin-
nen wollen. 
Jürgen Förderer



FSJ-Stelle: NEU beim TBR und den Panthers 
Seit September absolviert Jannis Deck, A-Jugend- und 
Seniorenspieler der Panthers, ein soziales Jahr (FSJ = 
Freiwilliges soziales Jahr). Wir freuen uns, dass wir für 
diese Aufgabe einen engagierten, jungen Handballer aus 
den eigenen Reihen zur Verfügung haben. Er trainiert be-
reits die E-Jugend und wird dann zukünftig Marion Weis 
beim Schulsport und bei Kooperation Schule - Verein un-
terstützen. Ebenfalls wird er in der Turnabteilung den Trai-
ningsbetrieb unterstützen. Darauf freut sich Jannis ganz 
besonders, sowie auch wir von den Panthers Gaggenau.
Das freiwillige soziale Jahr bietet jungen Menschen die 
Gelegenheit, sich für eine spätere Berufswahl zu orien-
tieren und zu qualifizieren. Mit sozial orientiertem Einsatz 
im Sportbereich, dem Arbeiten mit Kindern und Jugend-

lichen sowie der Übernahme von Verwaltungsfunktionen 
bietet das freiwillige soziale Jahr den Jugendlichen viel-
schichtig den Einblick in die Praxisarbeit. Außerdem wird 
der FSJ-Mitarbeiter an Kursen teilnehmen, die Ihn weiter 
qualifizieren.
Die wichtigsten Voraussetzungen sind Interesse und Mo-
tivation bei dieser Aufgabe und die Lust zu haben, sich 
zu engagieren, bereit zu sein, Neues zu lernen und sich 
auf bisher Unbekanntes einzulassen. Dann liegt vor dem 
FSJ-Mitarbeiter eine Zeit voller spannender Erfahrungen 
vor ihm.

Jürgen Förderer

FSJ''LER JANNIS DECK



DAMEN 1
LANDESLIGA

www.panthers-gaggenau.de/team-damen-1/

Vorne mitspielen – soweit es eben 
geht
Mit Beginn der neuen Runde zeichnet 
sich Ralf Kotz für die Damen verantwort-
lich. Nach der unerwartet erfolgreichen 
Vorsaison, die mit dem Vizemeistertitel 
in der Landesliga gekrönt wurde, ist es 
heuer sicherlich eine ungleich schwerere 
Vorbereitung auf die neue Runde. Vor al-
lem der Abgang von Top-Torjägerin Celine 
Baier hinterlässt eine Lücke, die nicht zu 
schließen ist. Auch hat die Mannschaft mit 
langwierigen Verletzungen zu kämpfen, 
so dass zu Saisonbeginn noch nicht die 
stärkste Formation zur Verfügung stehen 
wird.
In der Vorbereitung wird der Spaß am 
Training und am Handball im Mittelpunkt 
stehen und es gilt, das notwendige Ver-

trauensverhältnis zwischen Trainer und 
Spielerinnen aufzubauen. Im sportlichen 
Bereich stehen vor allem die Ballarbeit 
und das traditionelle Techniktraining im 
Fokus; die eigenen Stärken sollen weiter 
gefördert und die individuellen Defizite 
ausgeglichen werden. Für Ralf Kotz wird 
es auch Aufgabe und Zielsetzung sein, 
die jungen, nachrückenden Spielerinnen 
in den Aktivenbereich zu integrieren, um 
sie dort weiterzuentwickeln. Als Ziel für die 
Hinrunde haben sich Trainer und Mann-
schaft darauf festgelegt: „Soweit es geht, 
vorne mitzuspielen.“
 
Ralf Kotz

Ralf Kotz,
Trainer 1. Damen



h.l. Trainerin 2. Frauen S. Geiges,  T. Wezel, J. Förderer, S. Bierbaums, S. Lühring, A. Göbel, A. Faigle
m.l. J. Panter, V. Ebert, K. Geiges, R. Huber, T. Rieger, C. Stich, Trainer 1. Frauen R. Kotz
v.l. S. Haitz, H. Stösser, L. Kriegelstein, L. Spiegel, N. Heuer, J. Höwing
 
Es fehlen: S. Armschlinger, A-L. Schmidt, B. Feldin, N. Kindel, S. Förderer, J. Werth, K. Kleinmann, S. Fieg

Trainer:   Ralf Kotz
Teammanger:  Sandra Lutz, Sabine Geiges, Thomas Förderer  
Physiotherpeutin:  Marion Philipps
Zeitnehmer:  Bernd Hitscherich
Sekretär:  Rosi Behlau MarMaris

Döner & P izza

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Marmaris-Team

Öffnungszeiten: 
So. - Do.: 10:00 - 23:00 Uhr 
Fr. - Sa.: 10:00 - 23:30 Uhr

Rathausstr. 2 -76571 Bad Rotenfels 

¡ 07225 770 31 81
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

Anrufen- Bestellen - ABholen

Kader 1. und 2. Damen



Herren 1
BEZIRKSKLASSE

www.panthers-gaggenau.de/team-herren-1/

Nach der „Nacht im Heu“ Platz drei im 
Visier
Mit dem Trainerwechsel von Ralf Kotz zu 
Christian Kohlbecker gehen die 1.Herren in 
die neue Saison 2016/2017. Dabei setzen die 
Panthers auf ein Eigengewächs als Coach, das 
in vielen Jahren und in unterschiedlichen Funk-
tionen den Handball entscheidend belebt und 
mitgestaltet hat. Mit „Fips“ Kohlbecker an der 
Kommandozentrale sind wir überzeugt, dass 
wir das richtige Zeichen setzen: Wir wollen mit 
Spaß, aber auch mit der notwendigen Verbun-
denheit bzw. Identifikation mit den Panthers die 
Entwicklung einer neuen, jungen Mannschaft 
unterstützen und vorantreiben. In erster Linie 
geht es darum, unsere Neuzugänge und unse-
re eigenen jungen Spieler zu integrieren und an 
das Niveau der Bezirksklasse heranzuführen.
Ein weiterer Schwerpunkt wird es sein, dass 
langzeitverletzte Spieler wieder ihre altbekann-
te Fitness erreichen und so wieder zu ihrem al-
ten Leistungsniveau zurückfinden können. Sie 
sollen das Fundament des neuen Mannschafts-
gerippes werden. 
Als mittelfristiges Ziel möchten Trainer und 
Mannschaft einen schnellen und schönen 

Handball spielen und den Zuschauern attrak-
tiven Sport bieten. Zum Saisonstart werden 
noch nicht alle Verletzten in die Mannschaft zu-
rückkehren können – es wird sicherlich dadurch 
in der Hinrunde eine etwas längere Findungs-
phase geben müssen.
In der schweißtreibenden Vorbereitungsphase 
mit einigen Testspielen gab es durchaus gute 
Ansätze. Natürlich greifen nicht alle Mecha-
nismen sofort, aber die Jungs sind willig und 
hungrig. 
Die Teambildung haben wir u.a. gemeinsam 
mit den 2.Herren mit einer „Heu-Übernach-
tung“ und einem Trainingslager unterstützt und 
forciert.
Als Saisonziel sollte schon ein Platz in der Spit-
zengruppe der Bezirksklasse herausspringen. 
Wir wären mit einem 3.Platz durchaus zufrie-
den; wenn es mehr wird, nehmen wir das gerne 
mit. 

Hartmut Stich 
(Teammanager 1. Herren)

Christian Kohlbecker,
Trainer 1. Herren

NEUZUGÄNGE:
Mit Marco Höwing konnten wir einen in der Bezirksklasse schon erprobten Spieler gewinnen. Zuletzt bei der HSG Hardt aktiv wird uns 
Marco als Kreisläufer und wichtiger Spieler in unterschiedlichen Abwehrformationen auf jeden Fall weiterhelfen. Marco ist aber auch auf einer 
anderen Ebene für die Panthers sehr wichtig - er ist der Typ Spieler, der andere mit zieht, der mit seinem überdurchschnittlichen Engagement 
und seinem Ehrgeiz Vorbild für andere sein wird und der Begeisterung ausstrahlt. Wir sind sehr überzeugt, dass er sehr schnell eine wichtige 
und zentrale Position und Funktion im Mannschaftsgefüge der 1. Herren einnehmen wird.

Auch auf der Torhüterposition haben die Panthers eine Lücke geschlossen. Mathieu Rausch verstärkt unser Torwartduo in der neuen 
Runde. Mattieu war zuletzt nicht aktiv, davor stand er bei der SG Muggensturm/Kuppenheim zwischen den Pfosten. Wir sind davon überzeugt, 
dass er mit Yannic Hitscherich ein neues und starkes Torhütertandem bildet, mit dem wir für die Bezirksklasse auf jeden Fall gut gerüstet sind. 

Simon Martin wechselte vom TV Malsch zu den Panthers. Für ihn ist aktuell der Sprung in die 1.Herren voraussichtlich noch etwas zu 
groß. Mit seinen 17 Jahren kann Simon natürlich noch nicht ein ausgereifter Bezirksklassenspieler sein. Aber mit seiner Physis und körper-
lichen Präsens wird er in der Lage sein, sich auch mit Spielanteilen in der Bezirksklasse zu zeigen und dort zu behaupten. Torerfolge und 
gelungene Aktionen in Angriff und Abwehr sind für einen jungen Spieler sehr wertvoll; wir wünschen ihm jede Menge davon. Er wird in der 
Mannschaft seinen Platz finden und für Trainer Christian Kohlbecker wird es Aufgabe sein, ihn weiterzuentwickeln und zu einem Leistungs-
träger zu formen.



h.l. M.Höwing, M.Spallek, D.Kraft, D.Lang, M.Kuppinger, Y.Saum, Trainer C.Kohlbecker
v.l. Panthers-Leiter J.Förderer, M.Mociljanin, A.Koinzer, N.Sänger, Y.Hitscherich, J.Friedrich, M.Isufi, S.Martin, 
Manager H.Stich
es fehlt: Torhüter M.Rausch, J. Deck

Neuzugänge: M. Höwing (HSG Hardt), M. Rausch (SG MuKu), S. Martin (TV Malsch), Matje Mociljanin, 
 M. Isufi (A-Jugend), P. Siegel (A-Jugend), J. Deck (A-Jugend)
 
Trainer:  Christian Kohlbecker 
Teammanager:  Hartmut Stich 
Physiotherpeutin:  Marion Philipps 
Zeitnehmer:  Rainer Förderer 
Sekretär:  Jürgen Förderer , Susanne Witte-Stich

Mit Ihrer Eintrittskarte
erhalten Sie nach dem Spiel
ein Freigetränk bei unserem 
Partner Pizzeria Da Salva.



Damen 2
BEZIRKSKLASSE

www.panthers-gaggenau.de/team-damen-2/

Heranführung junger Talente an die 
1. Damenmannschaft
Auch in der kommenden Hallensaison 
werden die Panthers eine 2. Damenmann-
schaft ins Rennen schicken, die im Durch-
schnittsalter sehr jung sein wird. Die Truppe 
wird sicher noch deutlich Luft nach oben ha-
ben und mit zunehmender Spielpraxis auch 
an Routine und Spielstärke zulegen können. 
Natürlich stehen hierbei vor allem der Spaß 
und der Freizeitwert für die Spielerinnen im 
Vordergrund. In dieser Mannschaft wird aber 
auch der Unterbau für die 1.Damen weiter-
entwickelt und geformt. 
Bei den Spielerinnen stehen neben dem 
aktiven Handballsport auch anderen Inte-
ressen und Verpflichtungen auf der Tages-
ordnung; deshalb werden voraussichtlich 

auch Woche für Woche durchaus verän-
derte Formationen auflaufen. Dadurch ist 
zu Beginn der Hinrunde nicht unbedingt 
mit einer eingespielten und abgestimmten 
Truppe zu rechnen. Das wird sich im Verlauf 
der Saison sicher ändern und verbessern. 
Durch das flexible Spielrecht – zumindest 
für junge Spielerinnen – wird auch die eine 
oder andere Nachwuchsspielerin die Chan-
ce haben, in einigen Spielen in den Kader 
der 1. Damen aufzurücken. Dazu müssen 
sich die jungen Damen natürlich motiviert 
zeigen und durch entsprechendes Engage-
ment auch auf sich aufmerksam machen. 

Sabine Geiges

Sabine Geiges,
Trainerin 2. Damen

HURRLE
Viktoriastr. 7 • 76571 Gaggenau • Tel. 07225/1452

Z I M M E R E I  •  D A C H S A N I E R U N G

w w w . h o l z b a u - h u r r l e . d e



h.l. Trainerin 2. Frauen S. Geiges,  T. Wezel, J. Förderer, S. Bierbaums, S. Lühring, A. Göbel, A. Faigle
m.l. J. Panter, V. Ebert, K. Geiges, R. Huber, T. Rieger, C. Stich, Trainer 1. Frauen R. Kotz
v.l. S. Haitz, H. Stösser, L. Kriegelstein, L. Spiegel, N. Heuer, J. Höwing
 
Es fehlen: S. Armschlinger, A-L. Schmidt, B. Feldin, 
N. Kindel, S. Förderer, J. Werth, K. Kleinmann, S. Fieg

Trainer:   Sabine Geiges

Kader 1. und 2. Damen

Küchen... gibt’s bei uns!

Bäder... wir renovieren!

Ihr Fachmann in der Nähe:

Grässle Küche & Bad

Südring 12

Industriegebiet II

76473 Iffezheim

Tel. 07229/187860

www.graessle.de

Kompetenz seit 1990

So groß kann 
sicher sein
Beste Aussichten für Ihr 
Vermögen. Natürlich mit 
der Allianz.

Einmal investieren – ein Leben lang profitieren: mit dem Allianz SchatzBrief Perspektive.
Unser neues Vorsorgekonzept Perspektive bietet Ihnen ein zeitgemäßes und attraktives
Verhältnis von Sicherheit und Renditechance. Gernemehr dazu in einemGespräch.

JürgenWild
Generalvertretung der Allianz
Mercedesstr. 7, 76571 Gaggenau
wild.gaggenau@allianz.de
www.wild-allianz.de
Tel. 0 72 25.91 91 10
Fax 0 72 25.7 63 63



Herren 2
KREISKLASSE A

www.panthers-gaggenau.de/team-herren-2/

Klares Ziel: Besser als in der 
Vorsaison
Als Neueinsteiger bei den Panthers und Trai-
ner der 2. Herren geht es für Frank Höwing zu 
allererst darum, den Verein, dessen Struktu-
ren und den Mannschaftskader kennenzu-
lernen. Die 2. Herren bilden logischerweise 
den Unterbau zur 1. Mannschaft, weshalb 
die „jungen Wilden“ weiterentwickelt und 
geformt werden müssen. Die Spieler sollen 
an ihren jeweiligen individuellen Fähigkeiten 
arbeiten, diese verbessern und ausbauen. In 
der Truppe fehlt es freilich noch an Routine 
und Erfahrung, aber das Ziel wird sein, die 
etablierten Gegner so lange wie möglich zu 
ärgern. Deshalb liegt der Fokus in der Vor-
bereitung und zum Saisonstart darauf jung, 
frech und dynamisch aufzuspielen. Es wird 

bestimmt auch Rückschläge geben; diese 
werden auf dem eingeschlagenen Weg aber 
bewusst in Kauf genommen.
Die Aufgabe Frank Höwings ist es, junge 
Talente weiterzuentwickeln um damit die 
Basis zu schaffen, genügend Nachrücker 
mit Potenzial für die 1. Herrenmannschaft zu 
haben. Die Arbeit mit den jungen Spielern 
macht viel Spaß und alle ziehen an einem 
Strang. Deshalb kann man auch mit Zuver-
sicht in die Runde gehen. Das gemeinsames 
Ziel ist es, eine bessere Platzierung als in 
der Vorsaison herauszuspielen.

Hartmut Stich

Frank Höwing,
Trainer 2. Herren

Restaurant am
Waldseebad

Waldstr. 70 · Gaggenau · Tel. 07225 2206 · www. waldseebad-restaurant.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 11 – 14 Uhr und ab 17 Uhr. 

Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr durchgehend



v.l. D.Saum, B. Huynh, A.Merz,  L.Wagner, P. Schöppl, L. Kotz, M. Gantner, Trainer Frank Höwing
Es fehlen: M.Herrmann, C. Raum, R.Teichert, M. Wunsch, S. Grillhuber, J. Kraus, J. Robl, Y. Saum, P. Siegel, F. Sink, 
J. Lorenz, M. Jüppner, T. Seferovic, F. Faigle

Trainer:   Frank Höwing
Co-Trainer:   Björn Thomä



Herren 3
KREISKLASSE B

www.panthers-gaggenau.de/team-herren-3/

Schlagkräftige Truppe für die
kommende Saison
Nachdem es einige interne Veränderungen 
im Seniorenbereich gegeben hat, wird die 
3. Mannschaft in der kommenden Saison in 
der Kreisliga B auf Punktejagd gehen. Der 
Kader bleibt weitestgehend unverändert, 
womit man eine schlagkräftige Truppe für 
die kommende Saison stellt. Ein Dank für 
seinen Einsatz geht an dieser Stelle an Hans 
Achatz. Hans hat seine aktive Laufbahn in 
der 3. Mannschaft beendet, wird aber nach 
wie vor am Training teilnehmen.
Im Vordergrund des Teams steht der Spaß 
am Handball. Saisonziel ist ein Platz im 
vorderen Tabellendrittel. Bei nur acht Mann-
schaften darf man sich nicht viele Ausrut-

scher erlauben. Wenn aber alle Spieler 
verletzungsfrei bleiben und mit einem kon-
stanten Kader aufgelaufen werden kann, 
sollte das Saisonziel machbar sein. Die 
Stimmung in der Mannschaft ist gut, was 
die jährlichen Ausfl üge ins schöne Franken 
belegen. Hier beginnt jedes Jahr die Vorbe-
reitung mit einer Wanderung, wobei auf aus-
reichende Zufuhr „isotonischer“ Getränke 
geachtet wird.
Alle freuen sich jetzt auf die Saison und 
hoffen wieder auf zahlreiche Unterstützung 
durch die tollen Fans!

Kay Brüggemann

Kay Brüggemann,
Trainer 3. Herren

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag

Dienstag - Freitag: 16 - 24 Uhr
Samstag - Sonntag: 10 - 24 Uhr

Badstr. 5, 76571 Gaggenau - Bad Rotenfels
Telefon 07225 9181534

www.tonis-schanzenbergstube.de



h.l. T. Förderer, B. Merkel, M. Bakmaz, K. Brüggemann, HJ. Guhl, 
v.l. M. Merkel, H. Achatz, M. Förderer, A. Werth, F. Abele
Es fehlen: R.Abele, F. Hatz, A. Koletzko, K. Narloch, R. Schenk, H. Stahlberger, S. Wick 

Trainer:   Kay Brüggemann 
Teammanager:  Andreas Werth, Holger Stahlberger

Heizölhandel 
Gaggenau

Seit 113 Jahren in Ihrer Nähe
Mit eigenem Tanklager und eigenen Tankfahrzeugen sichern wir jederzeit Ihre Versorgung.

Im Holderwäldele 12 • 07225 2006



Marketing

Reiner Garmatter,
Marketing
Panthers Gaggenau,
r.garmatter@panthers- 
gaggenau.de

Das Marketing-Team legt vor – wir 
sind für die neue Saison topfit!
Nach dem „Big Bang“ vor einem Jahr mit 
einem völlig neuen Markenauftritt und neu-
em Marketingkonzept hat sich das Marke-
ting-Team um Rainer Förderer, Christian 
Rieger, Karlheinz Horsch, Markus Obreiter, 
Hartmut Stich, Jürgen Förderer und Reiner 
Garmatter intensiv an die Umsetzung der 
strategischen Eckpfeiler gemacht. In re-
gelmäßigen Sitzungen arbeitet das Team 
permanent an Verbesserungen und neuen 
Ideen zur Umsetzung der Ziele.
Mit maßgeschneiderten Partnerpaketen 
und persönlichen Gesprächen ist es ge-
lungen, zahlreiche neue Partner für dieses 
Konzept zu begeistern. Pünktlich zur neuen 
Saison begrüßen wir: AXA-Versiche-
rung, CAP-Markt / Gaggenauer 
Lebenshilfe, W. Schiffmacher, 
Knopf-Druck, Jeans-Box, Haug & 
Wolf und CNC-Läufer. Darüber hin-
aus haben einige Partner Ihr bisheriges En-
gagement ausgeweitet. Vielen Dank für Ihr 
Engagement bei den Panthers Gaggenau!
Rechtzeitig zu Saisonbeginn wurde ein ers-
tes Merchandising-Paket mit hoch-
wertigen Produkten für unsere Fans zusam-
mengestellt. Einen Teil der Erlöse spenden 
die Panthers an die Gaggenauer Lebens-
hilfe und freuen sich daher über eine große 
Unterstützung. Die Merchandising-Produkte 
findet man im MAGAZIN, der Verkauf findet 
zu den Heimspieltagen in der Realschul-
sporthalle statt.
Das Interesse an den Panthers und den 
Tätigkeiten ist in den zurückliegenden Mo-
naten auf immer größeres Interesse gesto-
ßen, nicht zuletzt demzufolge, dass unsere 
Kommunikationsmedien deutlich verbessert 
wurden. So hatten wir in in der zurückliegen-
den Saison rund 100.000 Zugriffe auf 

unsere neu gestaltete Website. Diesem gro-
ßem Interesse sind wir zur neuen Saison ge-
folgt und haben sowohl die Website als auch 
unsere Printmedien „MAGAZIN“ und „LIVE“ 
weiter optimiert. Dank des großen Leserinte-
resses haben wir sowohl den Seitenumfang 
und dadurch den redaktionellen Mehrwert 
als auch die Gesamtauflage „MAGAZIN“ 
deutlich erhöht. Zudem ist das „MAGAZIN“ 
jetzt auch in vielen Partnergeschäften im 
Stadtgebiet erhältlich.
Mit Heiko Borscheid, einem Experten 
für Kommunikation und Pressearbeit, haben 
wir das Team substanziell und qualitativ ver-
stärkt. So optimieren wir weiter die Inhalte 
und die Präsentation der Beiträge auf allen 
Medienkanälen der Panthers. Wir sind sehr 
auf Ihre Resonanz gespannt.
Ein Novum hat im Mai stattgefunden: Erst-
malig haben wir unsere Partner zu einem 
außergewöhnlichen „Partner-Event“ 
eingeladen. Rund 20 Teilnehmer waren 
vom Rahmenprogramm rund um das Sai-
sonfinale der Bundesliga-Handballer der 
Rhein-Neckar-Löwen in der SAP-Arena 
Mannheim, die nicht nur Ihr Heimspiel ge-
wonnen haben, sondern ihre erste Deutsche 
Meisterschaft feiern konnten, begeistert. 
Nochmals vielen Dank für das sehr positive 
Feedback, was dazu geführt hat, dass wir 
auch in diesem Jahr eine außergewöhnli-
ches „Partner-Event“ ausrichten werden – 
lassen Sie sich überraschen!
Das Marketing-Team „trainiert“ weiterhin 
und optimiert permanent. Daher freuen 
wir uns auf alle Anregungen und Vorschlä-
ge. Gerne persönlich oder per Mail unter: 
r.garmatter@panther-gaggenau.de.

Reiner Garmatter



Lebenshilfe
Rastatt/Murgtal e.V.

MERCHANDISING

Panthers Merchandising startet!
Hier fi nden Sie die ersten Merchandising-Artikel der Panthers Gaggenau. Weitere werden folgen. Seien Sie gespannt!
10% des Verkaufserlöses aller Merchandising-Artikel spenden die Panthers Gaggenau an 
die Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e.V..

Panthers Gaggenau Fanschal
Verkaufspreis: 10 €

FANSCHAL BASEBALLCAP

AUFKLEBER

Panthers Gaggenau
Baseballcap
Verkaufspreis: 12 €

Panthers Gaggenau Aufkleber
Verkaufspreis: 3 €

Verkaufsstellen:
Alle Merchandising-Artikel erhalten Sie bei den Heimspieltagen an den 
Bewirtungsstellen oder bei den Ansprechpartnern aus Vorstandschaft 
und der AG Marketing.

FAN-POLO
Panthers Gaggenau Fan-Polo
Verkaufspreis: 22 €

Abbildung ähnlich

Abbildung ähnlich



OEffentlichkeit

Peter Kraft,
Öffentlichkeitsarbeit
Panthers Gaggenau,
p.kraft@panthers-
gaggenau.de

Bekanntheit der Marke steigern
Für die Abteilung „Öffentlichkeitsarbeit“ war 
es gerade im Geburtsjahr der Panthers be-
sonders wichtig, den Namen und das neue 
Logo der Handballspielgemeinschaft in 
Gaggenau, Murgtal und der Umgebung be-
kannt zu machen.
Besonders über die eigene Homepage und 
das für die Jugend wichtige Medium „Fa-
cebook“ wurde aktuell informiert. In den 
lokalen Tagezeitungen, der Gaggenauer 
Woche und dem Handballserver erscheinen 
regelmäßig Artikel der Panthers Gaggenau. 
Den Handballsport den Teams, Mitgliedern, 
Freunden, Fans und Werbepartnern in kur-
zen Berichten, mit aktuellen Bildern, zu prä-
sentieren, wurde mit folgenden beachtlichen 
Zahlen erreicht:

• Facebook:
erreichte Personen ca. 115.000
= 9.600 pro Monat

• Homepage:
Besucherklicks      ca.  100.000
= 8.300 pro Monat

• Bildaufnahmen:
ca.  1.700   Stück in der Saison 
2015/16
Davon wurden ca. 200 Stück veröf-
fentlicht.

• Berichte:
Über alle Kanäle wurden mehr als  
150 Berichte und Informationen 
publiziert.

Auch in Zukunft liegt der Fokus auf vielen 
spannenden Berichten sowie tollen Bildern 
von den Spielen, aber auch auf den Ereig-
nissen außerhalb des Spielfeldes.

Peter Kraft

Besuchen auch Sie unsere Online-Auftritte:
www.panthers-gaggenau.de
www.facebook.com/panthersgaggenau

Mappen & KlemmbretterZubehör & Spender Etiketten & AufkleberRund um DruckFormulare & Endlossätze

Starke Preise

Druckerei-Knopf
Neufeldstraße 4

76456 Kuppenheim

www.etiketten-auf-knopf-druck.de
Tel.: 07222 40479-0

Fax. 07222 40479-50Ihr professioneller
Dienstleister für

Druckerzeugnisse

Etiketten &  Formulardruckerei & Werbetechnik
Rolle & Bogen

Beschriftung & Werbebanner



ORGANISATION 

PANTHERS GAGGENAU

Organisationsaufbau für weitere Ziele
Eine wichtige Aufgabe nach der Neuausrichtung der Panthers ist es die verschiedenen Organisationseinheiten und 
Arbeitsgremien personell zur Unterstützung der Führungsmannschaft zu erhöhen.
Wir suchen Mitglieder die mit Spaß und Freude unsere Arbeit unterstützen wollen. Wir suchen Verstärkung in allen 
Bereichen der Organisation und denken jedes noch so kleine Engagement hilft uns weiter, um die Panthers zu stärken 
und auch weiterhin unseren Zielen näher zu kommen.
Für Interressenten sind wir gerne bereit Informationen zu geben. Begeistert Euren Freundeskreis, um vielleicht gemein-
sam bei uns sich einzubringen.
Ansprechpartner sind:

• Jürgen Förderer  Tel. 07225/73288  E-Mail: j.foerderer@panthers-gaggenau.de
• Hartmut Stich      Tel. 07225/76575  E-Mail: h.stich@panthers-gaggenau.de

sowie alle Funktionsträger der Panthers Gaggenau. Meldet Euch, wir freuen uns auf recht viele Rücksprachen.

ORGANISATION
Entscheidungsausschuss: 

Arbeitsgremien: 
Unter der Vereinsführung arbeiten verschiedene Arbeitsgremien in den Hauptgruppen:
• Sport - vom Seniorenbereich bis zur Jugend sind hier ca. 30 Personen aktiv.
• Technik, Spielbetrieb - fünf Personen organisieren hier alles um den Spielbetrieb in unseren Hallen.
• Marketing - das Team besteht aus sieben Personen und erarbeitet Marketingkonzepte und betreut unsere 

Partner.
• Finanzen - dieser Bereich wird durch vier Personen repräsentiert.
• Öffentlichkeitsarbeit - für die Öffentlichkeitsarbeit haben wir vier interne und einen externen Mitarbeiter.
• Veranstaltungen / Events - Mehr als 15 Leute planen alles rund um Events und den Hallenbetrieb.
• Schiedsrichter - Aktuell stellen die Panthers Gaggenaue drei aktive Schiedsrichter.

Leiter Spielgemeinschaft
Jürgen Förderer

TBR - Abteilung Handball
Jürgen Förderer

TBG - Abteilung Handball
Hartmut Stich

Marketing
Reiner Garmatter

Sportkonzept
Ralf Kotz

Koordination Senioren
H. Stich & J. Förderer (kom.)

Finanzen
Holger Stahlberger

Techn., Organ., Speilbetr.
Jürgen Förderer

Koordinator Jugend
Carsten Robl

Beisitzer
R. Förderer, K. Horsch, O. Rödel

Veranstaltungen
J. Förderer (kom.)



Fortsetzung der erfolgreichen 
Jugendarbeit 
2 Mannschaften in Südbadenliga vertreten

Unsere Jugendmannschaften haben auch 
zu Beginn dieser Spielzeit starken Zulauf. 
Bei den Jungs können wir endlich wieder alle 
Spielklassen besetzen, die Mädchen sind bis 
auf die A-Jugend ebenfalls präsent. Zu dieser 
positiven Entwicklung hat beigetragen, dass 
vor allem die Mädchen in der letzten Spielzeit 
sehr erfolgreich waren. Die C-Mädchen und 
die E-Mädchen konnten in der Bezirksklasse 
und die D-Mädchen in der Kreisklasse A je-
weils die Staffelmeisterschaft feiern.
In der neuen Saison zeigen die F-Mädchen 
ihr Können an den Turniertagen auch gegen 
Jungs, da sonst die Konkurrenz zu gering 
wäre. Bei den E-Mädchen gab es so viele 
interessierte Neueinsteiger, dass sogar zwei 
Mannschaften hätten gemeldet werden kön-
nen. Leider war dies bis zum Meldeschluss 
noch nicht ersichtlich. Jetzt heißt die Aufga-
be, die Mädchen zum Weitermachen zu mo-
tivieren, auch wenn sie leider nicht jedes Mal 
mitspielen können.
Sowohl die B-Jungs als auch die B-Mädchen 
konnten sich für die Südbadenliga qualifizie-
ren. Das bedeutet nicht nur stärkere Gegner 
und attraktivere Spiele, sondern auch inten-

siveres Training und längere Anfahrtswege 
zu den Spielen.
Der Ansatz, dass die stärkeren Spielerin-
nen und Spieler sich in der nächsthöheren 
Jahrgangsstufe ausprobieren und durch die 
stärkeren Gegner neue Erfahrungen ma-
chen können, trägt Früchte. Immer wieder 
bekommen jugendliche aus unseren Reihen 
Einladungen in die jeweiligen Auswahlmann-
schaften.
Einige Jugendliche haben auch schon bei 
F- oder E-Spielen ausgetestet, wie es sich 
anfühlt, Schiedsrichter zu sein. Da wir zur 
Durchführung unserer Spiele auf Schieds-
richter angewiesen sind, würden wir uns 
freuen, wenn sich der eine oder die andere 
für diese Tätigkeit interessieren würde.
Ganz besonders freut uns, dass neben den 
aktiven Kindern und Jugendlichen auch die 
Eltern großen Einsatz zeigen. Sei es durch 
Fahrdienste zu Auswärtsspielen, durch das 
Waschen der Trikots, durch Mithilfe oder 
Spenden an Spieltagen oder durch die Be-
reitschaft, mal ein Spiel als Schiedsrichter zu 
leiten. Ganz herzlichen Dank dafür!

Carsten Robel

Carsten Robl,
Jugendkoordinator 
Panthers Gaggenau,
c.robl@panthers- 
gaggenau.de

WORT VOM JUGEND- 
KOORDINATOR

Rahner Holzverarbeitung 
GmbH

Ferdinand-Rahner-Straße 7
76571 Gaggenau
Tel. 07225 9178-0

www.rahner-holzverarbeitung.de



JUGENDARBEIT DER 

PANTHERS

Panthers als Sprungbrett für kleine und große 
Handball-Karrieren
Bereits in den Vorjahren hat die SG Bad Rotenfels/Gagge-
nau ihre Jugendarbeit mit den Schwerpunkten Sozialkom-
petenz und Leistungsorientierung weiterentwickelt und zur 
Umsetzung gebracht. Mit der nun seit gut einem Jahr unter 
dem neuen Dach  Panthers Gaggenau initiierten nächsten 
Stufe wurde die Durchgängigkeit und Vernetzung in der 
Handball-Jugendarbeit weiter professionalisiert und quali-
tätssteigernde Standards und Maßnahmen definiert.
Vor allem in den Bereichen Sport- und Trainingskonzep-
tion, Marketing und Gewinnung von Nachwuchs über alle 
Altersklassen hinweg wurden gute Fortschritte erzielt.
Sportliche Erfolge haben sich in der Spielzeit 
2015/2016 mit der Bezirksmeisterschaft der C-Mädchen 
unter Pavel Chumakov und Barbara Feltin und mit der 
Kreisklassenmeisterschaft der D-Mädchen unter Marion 
Weis und Ralf Abele eingestellt. Auch die E-Mädchen und 
die F-Jungen gingen als Erste aus ihren jeweiligen Klas-
sen hervor – eine offizielle Meisterschaft gibt es in dem 
Bereich der Jüngsten nicht.
Auch bei den Qualifikationsspielen bzw. –turnieren für die 
Südbadenliga traten die Panthers sehr erfolgreich auf und 
schafften sowohl mit den B-Mädchen (mit den Trainern 
Ralf Kotz und Niclas Sänger) als auch bei den B-Jun-
gen (mit dem Trainergespann Arne Koinzer und Gabriel 
Stangl) für die kommenden Hallenrunde den Sprung in die 
höchste Spielklasse auf Verbandsebene. Dazu herzlichen 
Glückwunsch und alles Gute für die bevorstehende Sai-
son!
Da sich die Panthers grundsätzlich als Entwickler und För-
derer individueller Fähigkeiten und Kompetenzen sehen, 
hier einige Beispiele für die tolle Entwicklung einiger Spie-
lerinnen und Spieler.
So hat Desiree Kolasinac, die viele Jahre in der Ju-
gend das Trikot der SG Bad Rotenfels/Gaggenau getragen 
hat, mit der Damenmannschaft des TV Nellingen (siehe 
auch BT-Bericht vom 16.07.2016) den Aufstieg in die 1. 
Damen-Bundesliga geschafft!
Matthias Herbst wechselte 2015 von den Panthers 
zur SG Muggensturm/Kuppenheim und hat sich zum etab-
lierten Stammspieler in der Südbadenliga entwickelt.

Mit David Knezovic trägt ein ehemaliger „Panther“ das 
Trikot des TV Willstätt in der Baden-Württemberg-Oberli-
ga der Männer.
Mit Sandro Kühn und Samuel Huber haben sich 
zwei, bereits im Jugendbereich der Panthers sehr erfolg-
reiche Handballer, einen Stammplatz im Landesligateam 
der HSG Hardt erkämpft und sind mit ihrer Mannschaft 
2016 sowohl Bezirkspokalsieger als SHV-Pokalsieger ge-
worden.
Auch im Damenbereich haben es einige Spielerinnen, 
die im Kinder- und Jugendbereich bei den Panthers ers-
te handballerische Erfahrungen gesammelt haben, bis in 
die Südbadenliga geschafft. Beispiele hierfür sind Laura 
Bold bei Phönix Sinzheim, Melanie Wunsch, Ker-
stin Apel und Saskia Kühn bei der SG Muggen-
sturm/Kuppenheim und Sara Hildebrand bei der SG 
Kappelwindeck/Steinbach, die es dort sogar zu Meister-
schaftsehren gebracht hat und in der nächsten Runde in 
der Baden-Württemberg-Oberliga um Punkte kämpft.
Nach einer überaus erfolgreichen Landesligasaison mit 
vielen, vielen Toren wird Celine Baier die Panthers 
verlassen und bei der SG Kappelwindeck/Steinbach ihr 
Glück in der BWOL versuchen.
In den Altersklassen darunter gibt es aus sportlichen Ge-
sichtspunkten den Wechsel von Stefanie Elies zur A- 
bzw. B-Jugend der SG Kappelwindeck/Steinbach; sie wird 
dort ihren bisherigen überaus erfolgreichen Weg in der 
BWOL sicherlich weitergehen und sich in die entsprechen-
den Kaderaltersklassen im Verband weiterempfehlen.
Erhalten bleibt den Panthers bei den B-Mädchen 
Ana-Marija Loric, die als Torhüterin mitentscheidend 
für den Gewinn des Bezirksmeistertitels der C-Mädchen 
war. Darüber hinaus qualifizierte sie sich für die südbadi-
sche Auswahl.
Diese Liste ließe sich durchaus noch fortsetzen und spie-
gelt die tolle und erfolgreiche Jugendarbeit der Panthers 
wider!

Hartmut Stich
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Hoffnungsvoller Nachwuchs der 
A-Jugend ist heiß auf eine erfolg-
reiche Saison
Zwischen der B- und der A-Jugend gibt es 
eine enge Zusammenarbeit, nicht nur, weil 
diese sich gemeinsam die Halle teilen. Der 
Fokus in der Vorbereitung lag auf Ausdauer, 
Kraft und Koordination, aber auch spieleri-
sche Aspekte wurden nicht vernachlässigt.
Die primären Ziele sind die Integration der 
B-Jugendlichen in die A-Jugend und die 

der A-Jugendlichen in die Kader der Her-
ren-Mannschaften. Außerdem sollen sich 
die einzelnen Mannschaften weiterentwi-
ckeln und die Spieler sich für die Herren-
mannschaften empfehlen.

Yannic Hitscherich

Pavel Chumakov,
Trainer A-Jugend



Teambetreuer Y.Hitscherich, M.Jüppner, L.Kotz, S.Martin, 
P.Stangl, St.Martin, F.Fürniß, L.Lorenz, Trainer P.Chuma-
kov
es fehlen: J.Deck, L.Kappenberger, M.Schneider, 
T.Seferovic
 

Trainer:  Pavel Chumakov 
Co-Trainer:  Yannic Hitscherich 



www.panthers-gaggenau.de/team-jugend-b/

Ein „genialer Haufen“ strebt nach 
höheren Zielen
Nachdem der Aufstieg in die Südbadenliga 
geschafft wurde, gilt es jetzt, sich hier einen 
Platz im Mittelfeld zu sichern. Um dieses 
schwere Ziel zu erreichen, wurde ein in-
tensives Trainingslager durchgeführt, damit 
Feinschliff und Taktik weiter entwickelt wird.
Ein Großteil der Mannschaft spielt schon seit 
frühester Jugend zusammen. In der Truppe 
herrscht daher ein sehr großer Teamgeist, 
was ein Garant für den Erfolg ist. Der Kader 
wurde durch David Hösel und Lukas Mosch-
ner (beide von der HSG Hardt) sowie Stef-
fen Martin vom TV Malsch verstärkt. Einen 

weiteren Neuzugang konnten wir mit Trainer 
Harald Hettwer verbuchen. Er wird zusam-
men mit Arne Koinzer die Mannschaft für die 
anstehenden Aufgaben vorbereiten.
Alle, die gerne erfolgreichen Handball spie-
len und sich einem Verein mit tollen Pers-
pektiven anschließen wollen, sind aufgeru-
fen, bei uns mitzumachen. Ihr solltet im Alter 
von 15 und 16 Jahren alt sein. Meldet euch, 
wir sind ein genial guter Haufen!

Gabriel Stangl

Arne Koinzer,
Trainer B-Jugend

B - Jugend
SUEDBADENLIGA
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h.l. Betreuer G. Stangl, Trainer H. Hettwer, S. Martin, E. Merkel, M. Hannowski, T. Schneider, Trainer A. Koinzer
v.l. M. Jüppner, L. Kappenberger, P. Stangl
Es fehlen: F. Stahlberger, M. Appenroth, R. Radüg, D. Hösl, L. Moschner, M. Hattendorf
 

Trainer:  Arne Koinzer, Harald Hettwer 
Betreuer:  Gabriel Stangl, Michael Hannowski 

Fußgängerzone · Hauptstr. 59 · 76571 Gaggenau · Tel. 07225 - 77209 · Mo bis Fr 9-19 Uhr · Sa 9-16 Uhr

www.jeansbox-gaggnau.de 

Jeans sind wir!
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Hochgesteckte Ziele mit Teamgeist 
erreichen
Überglücklich über die direkte Qualifi kati-
on für die Südbadenliga, wird eine Runde 
erwartet, die man mit einem guten Stamm 
des alten Jahrgangs und jungen, talentierten 
Spielerinnen aus der C-Jugend bestreiten 
wird. Begrüßen dürfen wir aus Baden-Ba-
den Louisa Peters und Lea Novosel; von der 
HSG Kuppenheim zwei weitere Gastspie-
lerinnen, welche die Mannschaftsstärke in 
jeglicher Hinsicht verbessern.
Viel Motivation und Willenskraft wird in der 
Saison benötigt, damit das hochgesteckte 
Ziel – ein Platz im oberen Tabellendrittel – 
erreicht werden kann. Der Abgang von Steffi  
Elies, die im letzten Jahr Dreh- und Angel-
punkt war, wiegt einerseits schwer, anderer-

seits gibt es allen anderen die Möglichkeit, 
Verantwortung zu übernehmen und dadurch 
eine spielerische und persönliche Entwick-
lung zu starten.
Das neue Trainerteam Ralf Kotz und Niclas 
Sänger wird den Spielerinnen viel Vertrauen 
und Spaß am Handball schenken, fordert 
aber gleichzeitig Teamgeist und Siegeswil-
len ein.
Wir freuen uns auf jeden Fan, der die 
B-Mädchen der Panthers anfeuert und über 
jegliche Unterstützung, die dazu beiträgt, 
eine tolle Saison zu erleben.

Ralf Kotz

Ralf Kotz,
Trainer B-Mädchen

B - MAEDCHEN
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h.l. Trainer R. Kotz, E. Ludwig, L. Siegel, N. Grüsser, S. Maier, D. Laub, V. Ebert, R. Scharer,
v.l. .Kirschke, L. Peters, L. Kriegelstein, A-M. Lovric, M. Kikic, J. Lukac
es fehlen: Co-Trainer N. Sänger, C. Krämer, L. Novosel

Trainer:  Ralf Kotz
Co-Trainer:  Niclas Sänger
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Neues Trainerteam setzt für die 
Mannschaft neue Ziele
Anfang Juli startete die C-Jugend unter 
dem neu formierten Trainergespann Björn 
Thomä, Manuel Kuppinger und Mendim 
Isufi in die Vorbereitung für die Hallenrunde 
2016/2017. In den ersten Trainingseinheiten 
der Vorbereitung lag der Fokus darauf, zu 
sehen, was die Jungs handballerisch mit-
bringen und wo es noch die eine oder an-
dere Trainingseinheit bzw. Übung benötigt.
Während der Vorbereitung wurde zwei- bis 
dreimal die Woche trainiert. Die Jungs muss-
ten sich daran gewöhnen, zu jedem Training 
ihre Laufschuhe mitzubringen, denn die 
Vorbereitung war stark von Laufeinheiten 
im Wald oder Kurpark geprägt. Somit stand 

klar die Athletik im Vordergrund. Neben den 
Laufeinheiten standen Krafttraining und 
Koordination auf der To-do-Liste ganz weit 
oben. Das Ziel des Trainergespannes ist es, 
eine gute konditionelle Truppe zu bilden, um 
für die kommende – vor allem lange – Runde 
gewappnet zu sein. Nun kann man sich auf 
Taktik und Spielerisches konzentrieren, um 
auch attraktiven und erfolgreichen Handball 
spielen zu können.

Björn Thomä

Björn Thomä,
Trainer C-Jugend

WIR LIEBEN HÖREN 
Unsere Leistungen für Sie:

Im Gesundheitszentrum  
Hildastraße 31b 
76571 Gaggenau
Telefon  0 72 25. 22 74
www.auritec-hoergeraete.de

•	 Kostenloser	und	 
	 unverbindlicher	Hörtest 

•	 Kostenlose	Klein-Reparaturen	 
	 und	Wartung	Ihrer	Hörsysteme	

•	 Unverbindliches	Probetragen	 
	 von	Hörsystemen 

•	 Unverbindliche	Beratung	 
	 über	die	neuesten	Hörsysteme 

•	 Durchführung	professioneller	 
	 Hörtrainings

•	 Zubehör	für	TV	und	Telefon

•	 Professioneller	Gehörschutz

Ihr zuverlässiger Partner 
in allen Autofragen

AUTOHAUS 
PAUL BUCHS
Unsere Leistung für alle

Fabrikate:

Spezialisiert auf Wohnmobile
Moderne Fahrzeugdiagnose

Gaggenau-Bad Rotenfels 
Rathausstraße 8 -10 

Telefon 07225 72112

TÜV -Abnahme

AU-Prüfung

Wartung u. Reparatur

Unfallinstandsetzung –
Mietwagen

Scheibenservice

Klimaservice



Über unseren Partner Sinzinger erhalten wir kurzfristig neue Trikots für die Mannschaft. Das neue Mannschaftsfoto 
konnte bis Redaktionsschluss daher noch nicht erstellt werden. Daher können wir nur die brandneuen Triktos kurz vor 
Redaktionsschluss vorstellen, das Mannschaftsfoto wird ab dem 20. September online sein.

Trainer:   Björn Thomä 
Co-Trainer:  Manuel Kuppinger 
Co-Trainer:  Mendim Isufi
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Neue Herausforderung nach toller 
Vorsaison
Die weibliche Jugend C präsentiert sich mit 
einer neuen Mannschaft, die mit vielen jun-
gen Mädels aus der weiblichen D-Jugend 
verstärkt wurde. Besonders erfreulich ist die 
Rückkehr von Dana Laub nach ihrer Knie-
verletzung.
Primäres Ziel ist die Verbesserung des Zu-
sammenspiels und die Teambildung. Nach 
der tollen Vorsaison soll diese Runde eine 
gute Platzierung in der Bezirksklasse er-
reicht werden. Außerdem will sich das Team 
technisch und taktisch weiterentwickeln und 
so einen attraktiven Handball präsentieren. 
Einige C-Mädchen werden zur Unterstüt-
zung der B-Mädchen auch in der älteren 

Jugendklasse eingesetzt, um sie zu fördern 
und sportlich weiterzubringen. Sie werden 
auch an zusätzlichen Trainingseinheiten bei 
den B-Mädchen teilnehmen.
Die Vorbereitung war zu Beginn von vielen 
Ausdauer- und Krafttrainingseinheiten ge-
prägt und Schritt für Schritt wurde vermehrt 
auf Taktik und die Verbesserung des Zusam-
menspiels bis zum Beginn der Runde Wert 
gelegt. Die Trainer und Teambetreuer sind 
auf die Entwicklung der Spielerinnen sehr 
gespannt.

Barbara Feldin

Pavel Chumakov,
Trainer C-Mädchen

c - MAEDCHEN
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GANS VIEL POWER GANS VIEL ENGAGEMENT 

GANS IN IHRER NÄHE 

 



h.l. Team-Betreuerin B. Feldin, D. Laub, H. Kuka, A. Ludwig, D. Kirschke, J. Lukac
v.l. N. Maluhic, M. Abele, A. Lovric, N. Schulz, A. Mühlchen
es fehlen: Trainer P. Chumakov, I. Dogan
 

Trainer:  Pavel Chumakov
Betreuerin:  Barbara Feldin

Das Team von Profi-Schiffmacher wünscht den 
Panthers viel Erfolg in der neuen Saison.

Schiffi.indd   2-3 30.08.16   08:43
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Mit großem Kader zum Mittelfeldplatz
Die D-Jugend verfügt über einen großen 
Mannschaftskader von rund 15 Spielern. 
Das Training ist überwiegend durch takti-
sche Übungen wie Spielzüge und Spielver-
ständnis geprägt. Die Qualifikation für die 
kommende Bezirksligasaison wurde ge-

schafft. Das Ziel für diese Runde ist es, sich 
einen Platz im Mittelfeld zu ergattern.

T. Plese

T. Plese,
Trainer D-Jugend

h.l. Trainer Tomislav Plese, Co-Trainer Patrick Siegel
m.l. N. Knörr, M. Vagner, E. Plese, D. Lukac, P. Grohs, J. Antkowiak
v.l. Marin Kokic
Es fehlen: M. Knezis, T. Loose, Joe Waigelt, M. Gerbig, S. Bußhardt, L. Krieg, A. Ohlott, J. Baumeister, J. Götzmann, 
Co-Trainer J. Kraus
 

Trainer:  Tomislav Plese 
Co-Trainer: Jannik Kraus 
Betreuer:  Patrick Siegel 



Schiedsrichtermangel: Zukünftig droht 
Punktabzug
Für die Panthers Gaggenau sind in der kommenden Spiel-
runde mit Ivan Ivanovic, Jonas Robl und Oliver Rödel drei 
Schiedsrichter an der Pfeife aktiv. Zudem deckt Oliver Rö-
del als SHV-Beobachter eine weitere Schiedsrichterstelle 
ab. Herzlichen Dank an die Schiedsrichter der Panthers!
Der Schiedsrichtermangel zieht sich von der Oberliga Ba-
den-Württemberg bis auf die Bezirksebene durch. Um die-
sen zu beheben, hat der Nordbadische Handballverband 
beschlossen, die Vereine, die Schiedsrichterfehlstellen 
aufweisen, mit Punktabzug zu bestrafen. Der Punktabzug 
trifft die in der höchsten Spielklasse angesiedelte Mann-
schaft des Vereins.

Für die kommende Saison müssen die Panthers weitere 
Sportkameraden finden, die bereit sind, zu pfeifen. An 
das Publikum und auch an die Trainer geht die Bitte, mit 
den Schiedsrichtern fair umzugehen. Auch Schiedsrichter 
dürfen, wie Spieler und Trainer, Fehler machen. Dies gilt 
vor allem für Jungschiedsrichter. In den meisten Fällen 
werden die Fehler auf beide Mannschaften verteilt. Nur 
wird der Pfiff zu Gunsten der eigenen Mannschaft nicht 
registriert, dagegen sehr wohl der Pfiff zum Nachteil der 
eigenen Mannschaft.
Ohne Schiedsrichter – kein Spiel!
Oliver Rödel

SCHIEDSRICHTER

WERDE AUCH DU SCHIEDSRICHTER!

v.l. Oliver Rödel, Jonas Robl, Ivan Ivanovic

Wir alle wollen mehr Mannschaften, die sich erfolgreich in möglichst hohen Spielklassen etablieren und Schieds-
richter, die mit einer super Arbeit auch zum Erfolg beitragen, daher freuen wir uns auf eure Unterstützung  
Ansprechpartner: Oliver Rödel, E-Mail: o.roedel@panthers-gaggenau.de



D-Mädchen mit viel Nachwuchs zu 
neuen Zielen
Die Mannschaftsstärke beträgt aktuell 26 
Spielerinnen. Dank einer Kooperation konn-
ten in den vergangenen zwei Monaten über 
zehn Mädchen als Neuzugang hinzugewon-
nen werden.
Zielsetzung ist es, mit einer Stammmann-
schaft eine gute Saison zu spielen und nach 
Möglichkeit im oberen Tabellendrittel zu lan-

den. Dabei gilt es vor allem die Neuzugänge 
in die Mannschaft zu integrieren und jedem 
einzelnen Spaß am Spiel und Team zu ver-
mitteln.

Marion Weis
Marion Weis,
Trainerin D-Mädchen

h.l. J. Link, R. Mussi, V. Hagenacker, A. Büttner, D. Karakaya, A. Buttitta, N. Karakaya, S. Celik, S. Birkic
m.l. Trainerin M. Weis, L. Mrasek, R. Rosiello, J. Paul, A. Abazovoc, L. Axhami, L. Hartmann, L. Fichter, Co-Trainerin 
S. Lühring
v.l. N. Ruf, M. Sidorovski, V. Primorac, T. Michel, A. Ludwig, H. Kuka, A. Kijamet, N. Maluhic, N. Kiefer, C. Brockmann
es fehlt: L. Wolff
 

Trainer:  Marion Weis
Co-Trainerin:  Sabine Lühring

www.panthers-gaggenau.de/d-maedchen/
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Hundsbach, wir kommen wieder!
Nachdem die vergangene Runde mit der Meisterschaft 
abgeschlossen wurde, beschloss man, mit der neu for-
mierten Mannschaft ein Kennenlern–Wochenende in 
Hundsbach zu absolvieren. Ohne Eltern und mit viel guter 
Laune brachen wir im Juni Richtung Ski- und Wanderheim 
auf. An der Hütte angekommen bezogen die Mädels ihre 
Zimmer, während die „Hüttenmamis“ Carmen Michel und 
Marion Weis für das leibliche Wohl sorgten.
Am nächsten Tag ging es dann in Form einer kleinen Wan-
derung zur Hornisgrinde. Trotz schlechten Wetters verlo-
ren wir nicht unsere gute Laune. Daheim angekommen 

bildeten sich kleine Arbeitsgruppen, die für den Abend 
ein Programm vorbereiteten. Anlass war der Geburtstag 
unserer Spielerin Nejla, der um Mitternacht anstand. Mit 
einem Gedicht und einem Sketch wurde die Feier einge-
leitet. Höhepunkt war ein Tanz, den sich die Mädchen sel-
ber ausdachten. Nach einer relativ kurzen Nacht bereitete 
man sich leider wieder auf die Heimreise vor und brachte 
mit vereinten Kräften die Unterkunft wieder auf Hochglanz. 
Fazit des Wochenendes: Hundsbach, wir kommen wieder!

Marion Weis

Fenster
Haustüren
Rollladen 
Innenausbau
Möbel
Reparaturservice
Verglasarbeiten

Schreinerei Werth
Werkstr. 6
76571 Gaggenau

Tel.
Fax
info@werth-schreinerei.de

0 72 25 - 52 89
0 72 25 - 59 04
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Neustart mit neuem Trainerteam
In der anstehenden Saison steht nicht nur 
der altersbedingte Wechsel diverser Spie-
ler an, mit Louise Spiegel und Jannis Deck 
übernahm auch ein neues Trainerteam die 
Verantwortung. An dieser Stelle gilt es noch-
mals Dank an das bisherige Team mit Frank 
Abele, Frank Hatz und Christian Ohlott zu 
sagen!
In den ersten Trainingseinheiten lag das Au-
genmerk darauf, sich kennenzulernen und 
auf der Verbesserung der Balltechnik sowie 
der Grundlagenarbeit. Da die Mannschaft 

gleich zu Beginn der Rückrunde mehrere 
Spiele in Folge bestreiten muss, wird nach 
den Ferien der Fokus auf dem Spielsystem 
liegen, weil im Vergleich zu F-Jugend in der 
E-Jugend eine andere Spielweise gefordert 
wird.
Das Ziel des Trainerteams ist es, ein gute 
Saison zu spielen und alle Spieler technisch 
und taktisch weiter zu entwickeln.

Jannis Deck

Jannis Deck und  
Louise Spiegel,
Trainer E-Jugend



h.l. Co-Trainerin L. Spiegel, L. Armbruster, N. Mink, H. Hartmann, D. Deogotez, J. Link, N. Stößer, L. Korte, Trainer 
Jannis Deck
v.l. C. Stößer, L. Abele, A. Link, K. Müller, I. Leronimo
liegend R. Pascal
es fehlen: P. Wick, M. Hatz, Co-Trainer S. Hartmann
 

Trainer:  Jannis Deck
Co-Trainerin: Louise Spiegel
Betreuer:  Sebastian Hartmann



www.panthers-gaggenau.de/e-maedchen/

Hoffnungsvoll in die neue Runde
Nach der erfolgreichen Saison 2015/2016, 
welche die E-Mädchen des Jahrgangs 
2005/2006 als Bezirksmeister abschlossen, 
gilt es zu Beginn der Vorbereitung, die auf-
rückenden zwölf F-Mädchen schnell an die 
Spielweise auf dem Großfeld heranzufüh-
ren. Durch einen starken Stamm des älteren 
Jahrgangs und der großen Menge von bis zu 
20 Spielerinnen sollte es gelingen, zum Run-
denstart im September eine leistungsstarke 
Mannschaft auf die Beine zu stellen. Die bis-
herigen, sehr guten Trainingsbeteiligungen 
deuten auf eine entsprechende Motivation 
der Mädchen hin. Durch zwei Testspielta-
ge im Juli und September werden wir allen 
Spielerinnen Spielpraxis ermöglichen.
Neben dem Grundlagentraining, welches 
Fangen und Werfen als Hauptbestandteil 

beinhaltet, liegt noch ein Hauptaugenmerk 
auf der Steigerung von Kraft- und Sprintver-
mögen. Neben den beiden Trainingstagen 
ist auch das wöchentliche Spiel gegen die 
E-Jungs eine willkommen Gelegenheit, die 
Spielpraxis zu erhöhen.
Alles in allem kann man hoffnungsvoll in die 
neue Runde starten. Eine solch große An-
zahl an Spielerinnen und das hohe Niveau 
des „alten“ Jahrgangs bieten genug Möglich-
keiten, erfolgreich Spiele zu gestalten.
Auf jeden Fall freuen sich die Trainer Richard 
Link und Claudia Fichter auf die Zusammen-
arbeit mit den Mädchen in den kommenden 
Monaten.

Richard Link

Richard Link,
Trainer E-Mädchen

e - MAEDCHEN
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der Getränke-Spezialist
für Gastronomie, Feste, Heimservice

Gaggenau-Bad Rotenfels, Murgtalstr. 9   Tel. 07225/2087
e-mail: gefako-schmitt@t-online.de / www.getraenke-schmitt-gefako.de



h.l. Trainer R. Link,  V. Bondar,  A. Herm,  J. Link,  L. Korte,  L. Maisch, P.  Kesper,  J .Varga,  Betreuerin C.Fichter
v.l. A. Gramling,  J. Francus,  M. Dressel,  M. Wagner,   H. Maisch,  M. Borisevic,  N. Stößer,  M. Palameta
es fehlen: M. Pistelek,  M. Heck,  E. Ulrich
 

Trainer:  Richard Link
Betreuerin:  Claudia Fichter
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Ein neues Team wird geformt
Nachdem in der vergangenen Saison die 
Mannschaft in sämtlichen Spielen unge-
schlagen blieb und nunmehr die Leistungs-
träger in die E-Jugend wechselten, muss 
der Trainerstab ein neues Team formen. 
Mit Spielern, die bereits Erfahrungen sam-
meln konnten, aber auch mit vielen neuen 
Kindern soll dies gelingen. Die 16 Kinder 
sind begeistert und regelmäßig im Training 

anwesend. Dies ist die Grundlage, den jun-
gen Sportlern im Alter von sechs bis acht 
Jahren, das Handballspiel zu vermitteln und 
sie zu einer homogenen Mannschaft zu for-
men. Die Jungs und die Trainer freuen sich 
riesig auf die bevorstehende Hallensaison 
2016/2017.

Jürgen Förderer

Jürgen Förderer,
Trainer F-Jugend

h.l. Trainer J. Förderer, J. Laub, N. Halfar, E. Leronimo, L. Schindele-Evermann, K. Ketterer, P. Marjic, M. Halfar, F. 
Francus, Co Trainerin M. Weis
v.l. Betreuer W. Mösch, J. Glatt, J. Rahner, A. Link, P. Zerrer, M. Schorz, L. Rieger, N. Ruf, E. Brucati,
es fehlen: E. Merkel, D. Schenkel, A. Dogota und S. Berg
 

Trainer:  Jürgen Förderer
Trainerin: Marion Weis
Trainer:  Wolfram Mösch
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Spaß steht beim Panthers- 
Nachwuchs im Vordergrund
Wir F-Mädchen sind mit sechs bis sieben 
Jahren die Jüngsten, die an der Spielrun-
de teilnehmen. Bei uns steht der Spaß am 
(Handball) Spielen im Vordergrund. Wir ler-
nen Grundlagen wie Prellen, Werfen, Fan-
gen und erleben, wie schön es ist, in einer 
Mannschaft zu spielen. Die meisten Spiele-
rinnen des Vorjahres sind nun E-Mädchen, 

so dass wir mit einer neuen Mannschaft in 
die Runde starten. Wir haben einige neue 
Mädchen dazu gewinnen können und sind 
sehr zuversichtlich, dass wir erneut eine 
gute Saison spielen werden.

Doris Bold

Doris Bold,
Trainerin F-Mädchen

h.l. M. Schonert, A. Axhami, D. Makosza, K. Felsmann, N. Huck, H. Licina, M. Bahtjarevic, C. Merkel, L. Wunsch, L. 
Seitz
v.l. Co-Trainerin K. Geiges, L. Piontek, L. Fuhrmann, E. Rieger, J. Ulrich, J. Schikotanz, F. König, N. Bender, Co-Trai-
nerin M.Weis
liegend R. Lutz, H. Maisch

Trainerin:   Doris Bold
Co-Trainerinnen: Marion Weis, Katarina Geiges



Anfaenger

www.panthers-gaggenau.de/team-anfaenger/

Die Panthers-Strolche stellen sich 
vor
Die Handballstrolche der Panthers Gagge-
nau sind Mädchen und Jungen im Alter von 
drei bis sechs Jahren. Sie lernen bei Spiel 
und Spaß mit dem (Hand-) Ball umzugehen. 
Prellen, Fangen und Werfen sind nur einige 
Trainingsinhalte. Die Bewegungsmotorik 
und ein Abschlussspiel gehören ebenfalls 
dazu.
Derzeit sind es 18 Kinder, die von drei Trai-
nerinnen betreut werden.

Über weitere Kinder und die Unterstützung 
der Eltern beim Training würden sich die 
Strolche sehr freuen.
Trainingszeit ist immer montags außerhalb 
der Ferien von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr in der 
Realschulsporthalle Bad Rotenfels.

Alexandra Rödel

Alexandra Rödel,
Trainerin Anfänger

h.l. Maxi, Amna, Lionel, Emelie, Marcel, Kilian, Klara,
v.l. Trainerin: Alexandra, Ady, Leonie, Mila, Marleen, Julian, Co-Trainerin Katharina
 

Trainerin:  Alexandra Rödel
Co-Trainerin: Katarina Geiges
Co-Trainerin:   Regina Krög



KOOPERATION 

SCHULE '- VEREIN

Seit 1990 betreiben wir die 
Kooperation Schule - Verein
Im Schuljahr 2015/2016 war unsere Trainerin Marion Weis 
über 300 Stunden an den Schulen in Sachen Sport unter-
wegs. Sie betreute von der ersten bis zur vierten Klasse 
die Hans-Thoma-Schule, die Hebelschule, die Eichelberg-
schule, den Evangelischen Kindergarten sowie die Tages-
stätte und die Grundschulförderklasse.
In den Sportstunden wurde nicht nur handballspezifisch 
trainiert, sondern auch Koordination, Übungsreihen und 
Staffelspiele vermittelt. Wichtigstes Ziel ist: „Spaß am ge-
meinsamen Spiel, Freude an der Bewegung und Fördern 
von Teamgeist.“
Dank regelmäßigem Trainieren erzielten bei „Jugend 
trainiert für Olympia“ die Mädchen der Hebelschule den 
1. Platz und die der Eichelbergschule den 2.Platz. (Lesen 

Sie mehr unter www.panthers-gaggenau.de/jugendar-
beit-mit-viel-engagement/)
Mit einem Zulauf von über 20 Jungs und Mädchen in den 
Altersklassen F- bis D-Jugend (männl./weibl.) in 2016 
zeigt sich, dass der Einsatz der Kooperation Schule Verein 
für die Schulen und die Panthers, aber auch für die Kinder, 
sehr erfolgreich war.
Für das Schuljahr 2016/2017 wird es eine neue Kooperati-
on mit der Erich-Kästner-Schule und den weiterführenden 
Schulen in Gaggenau (Mentoren Programm) geben. Wie 
bereits in der Hebel- und Hans-Thoma-Schule wird nun 
auch in der Eichelbergschule eine Handball AG gebildet 
werden. Ab dem neuen Schuljahr wird Trainerin Marion 
Weis durch unseren FSJ-ler Jannis Deck (siehe seperater 
Bericht) unterstützt.

Hinten links Panthers Trainerin Marion Weis mit dem Rektor der Eichelberg Schule Achim Rheinschmidt (hinten 
rechts)und den handballbegeisterten Schülern.



Junge Panther im Rudel und beim Sprung
Da kommt man doch sofort gedanklich auf einen Zoobe-
such in den Sommerferien. Falsch – die Rede ist hier vom 
Ferienspaß der Stadt Gaggenau. Vom 8. bis 10. August hat 
die Handballgemeinschaft der Panthers-Gaggenau in die 
Realschulsporthalle nach Bad Rotenfels eingeladen. Von 
10 bis 12.30 Uhr nahmen 26 Kinder von sechs bis zwölf 
Jahren an diversen Übungen teil. Unter der Leitung von 
Trainerin Marion Weis, von der auch diese Idee stammte, 
wurde vor allem das „Miteinander und nicht Gegeneinan-
der“ großgeschrieben. Mit viel Spaß und Tempo wurden 
Koordinationsübungen, Ballgewöhnung, Fangen, Werfen 
bis hin zu fantastischen Sprungwürfen absolviert. Zum 

Abschluss gab es dann noch ein richtiges Handballspiel, 
in dem die jungen Panthers ihr ganzes erlerntes Können 
zeigten konnten. Ganz stolz nahmen dann die Jungs und 
Mädels ihre Urkunde entgegen, auf dem auch das Grup-
penfoto nicht fehlen durfte. Spaß hat es allen gemacht und 
so wollen auch viele das Angebot zum Handball-Schnup-
pertraining wahrnehmen. Besonderen Dank noch an die 
Trainerin der Anfängergruppe Alexandra Rödel, Co-Trai-
nerin Claudia Fichter sowie den D-Mädchen Nele Kiefer, 
Anna Ludwig und Laura Fichter, die an den drei Tagen 
tatkräftig die jungen Wilden gezähmt haben.

FERIENSPASS MIT DEN 

PANTHERS
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Teammanager Roland Mechler mit seinen „Freitagsradlern“

AH Rotenfels

www.panthers-gaggenau.de/bildergalerie-ah/

Freitag ist der Tag der „Alten Herren“
Die „Alten Herren“ Bad Rotenfels sind immer noch sehr 
aktiv. Die Truppe von Roland Mechler hat sich die Som-
mermonate über als Radfahrer (Freitagsradler) betätigt. 
Über die Wintermonate wird freitags ab 20 Uhr in der Ei-

chelbergsporthalle mit Gymnastik und Spielen versucht, 
sich fit zu halten. Außerdem lässt sich Roland immer et-
was einfallen und organisiert mit der Truppe zusätzliche 
Aktivitäten.



Wir finanzieren Ihre Immobilie zu 100% auch ohne Eigenkapital! 
Zzgl. Nebenkosten und ggfs. best. Altdarlehen!

Finanzierung abgelehnt?
Kein Eigenkapital?

Rufen Sie an – ich komme zu Ihnen.
v (0 72 25) 91 80 30 / Hans-Dieter Döll

– Mainzer Häuser, Grdst.service,
Finanzierungen, Vorsorge, Immobilien www.finanz-doell.de

Teammanager Ernst Kraft mit seinen „grauen Panthern“

AH Gaggenau

www.panthers-gaggenau.de/bildergalerie-ah/

Graue, aber wachsame und intelligente Panther
Neben der körperlichen Ertüchtigung beim Fußballspiel 
am Mittwochabend nahmen die alten – zum größten Teil 
schon grauen Panther – ein Kulturevent ins Visier. So 
brachen am 15.Juli neun, zunächst gut gelaunte Jungs in 
Richtung Naturpark fränkische Schweiz auf. Die A6 konn-
ten wir am Freitagnachmittag nur dank gut gekühlter Ge-
tränke und mehreren Kilo Haribo hinter uns bringen. Un-
ser Ziel war Bayreuth und der Besuch der weltberühmten 
Opernfestspiele, doch leider kam uns ein Organisations-
fehler in der Bestellung der Eintrittskarten dazwischen. 
Doch wir wachsamen und intelligenten Panther fanden 
schnell einen Ausweg; kurzerhand buchten wir eine 
neunstündige (!) Brauereiwanderung im Luftkurort Wai-
schenfeld. Nachdem wir die Qualifikationsmodalitäten 

(bereits am Start alkoholisierte Gruppen werden ausge-
schlossen) problemlos hinter uns gebracht hatten, stand 
unserem Start für die 16-Kilometer-Distanz nichts mehr im 
Wege. Nach Höhen wie z.B. Kathibräu oder Brauereigast-
hof Rothenbach und Tiefen, wie bei der letzten, fast zu 
anspruchsvollen Etappe, schafften, auch für den Trainer 
sehr überraschend, alle Panther das vorgegebene Soll 
und erreichten zum Teil lädiert aber glücklich das Ziel. 
Der professionelle Wanderführer attestierte uns eine tolle 
Leistung und ein tadelloses sportliches Verhalten. Für die 
nächste Runde 2016/2017 wird im Geheimen schon nach 
neuen Ideen für Kulturreisen Ausschau gehalten.



Gut besuchtes Sommerfest der 
Panthers Gaggenau
Bei gutem Festwetter veranstaltete die Handballabteilung 
im Rahmen des 125-jährigen Jubiläums des TB Bad Ro-
tenfels 1891 e.V. ihr Sommerfest. Im Mittelpunkt der vier 
Festtage stand neben der Unterhaltung der Besucher das 
Siebenmeterwerfen der örtlichen Vereine und der Gagge-
nauer Schulen im Rahmen der Kooperation „Schule/Ver-
ein.“ Aufgrund des idealen Festwetters, des erweiterten 
Unterhaltungsprogramms mit Unterstützung der Turnab-
teilung und dem Sportprogramm hatte das Fest eine gute 
Besucherresonanz zu verzeichnen.

Zum Auftakt des Sommerfestes am Freitagabend wurden 
die Besucher durch die Musikkapelle des Musikvereins 
Bad Rotenfels mit flotter Blasmusik begeisternd unterhal-
ten. Der Abschluss der Festivitäten fand am Montagabend 
mit dem traditionellen 7-m-Werfen der örtlichen Vereine 
statt.

Am Samstagnachmittag trat die noch junge Musikband 
„Down to Earth“ zum ersten Mal auf dem Sommerfest 
der Handballer auf und brachte die Besucher auf das 
bevorstehende Viertelfinalspiel der Deutschen Fuß-
ballnationalmannschaft bei der Europameisterschaft 
„Deutschland - Italien“ in Stimmung. Dieses Spiel konnten 
die Besucher auf der vorbereiteten Großleinwand in der 
TBR-Vereinssporthalle in großer Runde erleben und den 
Sieg feiern.

Am Sonntagvormittag sorgte der Spielmannszug des 
Schwäbischen Turnerbundes Süßen Uhingen beim Früh-
schoppenkonzert für Unterhaltung der Festbesucher. Der 
Sonntagnachmittag stand im Zeichen der Jugend. Zu-
nächst zeigten die Handball-Bambinis mit Ihren Betreue-
rinnen Alexandra Rödel und Katharina Geiges ihr Können. 
Im Anschluss präsentierten die F-Jugend männlich, unter 

der Leitung von Jürgen Förderer und Katharina Geiges, 
innerhalb eines Trainingsprogramms und eines Spiels, 
was sie gelernt haben. Anschließend wurden die Jungs für 
die in der Hallenrunde 2015/2016 erspielte Staffelmeister-
schaft gebührend geehrt und Urkunden überreicht.

Im Anschluss begeisterten die Jugend- und die Erwach-
senengruppen mit Zumba „Fit and Dance“ und Zumba 
„Fitness“ der Turnabteilung unter der Leitung von Bettina 
Stößer und Sarah Bleichner mit ihren Auftritten die Fest-
besucher. Am Abend wurden die Meistermannschaften 
E-, D- und C-Mädchen für die in der abgelaufenen Hal-
lenrunde 2015/2016 erspielten Meisterschaften durch den 
SG Jugendleiter Carsten Robl geehrt und die Meister-
schaftsurkunden überreicht.

Am Montagnachmittag stand im Rahmen der Kooperation 
Schule/Verein das 7-m-Werfen der Gaggenauer Grund-
schulen (3. und 4. Klasse männlich und weiblich) auf dem 
Programm. Bei den Jungs erspielte sich die Hans-Tho-
ma-Schule den Turniersieg vor der Hebelschule und der 
Eichelbergschule. Bei den Mädchen errang die Hebel-
schule den Turniersieg, gefolgt von der Eichelbergschule 
und der Hans-Thoma-Schule. Das im Anschluss stattfin-
dende Turnier der 5. und 6. Klassen beendeten sowohl bei 
den männlichen als auch bei den weiblichen Schülern die 
Teams der Realschule mit den Plätzen eins und zwei. Am 
Abend zeigten sich beim 7-m-Turnier der örtlichen Vereine 
die Klaubube am treffsichersten und gewannen das Tur-
nier vor dem FVR I, dem Schützenverein, dem FVR II und 
den Gaißstatt Geißen.

Rainer Förderer

SOMMERFEST 



Werden auch Sie Mitglied bei den Panthers Gaggenau. 
Weitere Infos unter: www.panthers-gaggenau.de (unter 
Kontakt) oder per E-Mail an j.foerderer@panthers-gag-

genau.de oder an h.stich@panthers-gaggenau.de



975 Jahre Bad Rotenfels 
Bad Rotenfels, die älteste Gemeinde des Murgtals, feiert 
in diesem Jahr seinen 975sten Geburtstag, der auch mit 
den Bürgern und Gästen angemessen gefeiert wird. Die-
ser außergewöhnliche Geburtstag startete bereits am 8. 
Januar 2016 mit einer Pressekonferenz.
Kurz darauf fand die erste Veranstaltung mit dem Konzert 
„Klingendes St. Laurentius Bad Rotenfels“ statt. Es folg(t)-
en 13 weitere Veranstaltungen bis in den Oktober hinein. 
Mit dem Vortrag ein Teil unserer Geschichte „Sicherungs-
lager Bad Rotenfels“ enden die Feierlichkeiten.
Sicherlich war das zweitägige Jubiläumsfest vom 23. – 24. 
Juli einer der vielen Höhepunkte der bisher durchgeführ-
ten Veranstaltungen. Auch die Handballer der Panthers 
Gaggenau sind in der Festorganisation vertreten, die mit 
den Bad Rotenfelser Vereinen ein würdiges Veranstal-

tungsprogramm präsentierten und bis zur letzten Veran-
staltung präsentieren werden.
Beim Festumzug am 23. Juli nahmen auch unsere F-Ju-
gendhandballer/innen mit ihren Betreuern begeistert teil. 
Die Panthers Handballer der Spielgemeinschaft waren 
gleich am Eingang der Festmeile mit Bierwagen und Fest-
zelt vertreten. Passive wie aktive Vereinsmitglieder sorg-
ten für den Service, die kühlen Getränke und herzhafte 
Speisen während des gesamten Wochenendes.
Dass die Handballer in Gaggenau nach einem Jahr mit 
ihrem Panther angekommen sind, bestätigte auch „hoher“ 
Besuch an unserem Bierwagen – unser Oberbürgermeis-
ter Christof Florus gönnte sich gemeinsam mit seiner Gat-
tin Jeanette dort eine Erfrisg.
Wir bedanken uns bei allen Festbesuchern, die uns durch 
Ihren Besuch unterstützten.

ORTSCHAFTSFEST

ROTENFELS

OB Christoph Florus mit Frau am Stand der Panthers Gaggenau





SAISONABSCHLUSS 

2015' / 16

Gelungene Saisonabschlussfeier in Tonis 
Schanzenbergstube
Mehr als 140 Panthers Handballer/innen konnte Jür-
gen Förderer zur Saisonabschlussfeier der Aktiven der 
Panthers Gaggenau begrüßen. Im Rückblick auf die 
Saison 2015/2016 können die Panthers auf den Bezirk-
spokalsieg der Landesliga-Frauen gegen die HSG Mug-
gensturm/Kuppenheim und auf das Erreichen des Bezirk-
spokalendspiels der 1. Herrenmannschaft stolz sein. Mit 
vier Meisterschaften war unsere Jugendabteilung außer-
dem mehr als erfolgreich.
Unter dem Motto „Sportler feiern“ trafen sich alle aktiven 
Spieler/Spielerinnen mit Anhang und vielen Trainern bzw. 
Funktionären bei Toni in der Schanzenbergstube auf dem 
Gelände des FVR. Toni – einer unser Panthers-Haupts-
ponsoren – sorgte mit einem tollen italienischen Buffet 

für das kulinarische Aushängeschild des Abends. Monja 
Stahlberger und Jeannine Werth ließen mit einem pointier-
ten handballerischen Rückblick die Saison mit ihren Höhe-
punkten und vermeintlichen Highlights Revue passieren. 
Danach heizte der „DJ“ eines weiteren Hauptsponsors der 
Panthers – nämlich Event-Xpress – mit aktuellen Hits, mit 
Party-Mucke und mit bestem Sound den überwiegend im 
sportlichen Outfit erschienen Aktiven mächtig ein. Nach 
einer langen und kräftezehrenden Saison holten alle noch-
mals die letzten Reserven aus sich heraus und genossen 
sichtlich die tolle Atmosphäre und das gute Wetter. Bei 
bester Laune, mit dem Konsum des einen oder anderen 
Gläschens und mit viel Spaß und Unterhaltung verbrach-
ten alle einen Superabend und manche eine lange Nacht.



BILANZ DER SAISON 

2015' / 2016

So schnitten die Panthers in der Vorsaison ab



DANK AN 

HELENA WEISS

Aufgrund gesundheitlicher und privater Gründe muss He-
lena Weiß leider das Amt für die Bewirtschaftung  der Re-
alschulsporthalle nach 3 Jahren vollem Einsatz aufgeben. 
Außerdem war Helena auch bei den Gartenfesten seit 
Jahren sehr engagiert  dabei.

Die Panthers bedanken sich für den großartigen Einsatz 
und das unermüdliche Engagenent von Helena und wün-
schen Ihr alles Gute.

Jürgen Förderer

Praxis für Physikalische Therapie
Hermann Mösle

Wörtelstraße 2
76571 Gaggenau
Telefon 0 72 25 / 7 76 26

˜ Krankengymnastik
˜ man. Lymphdrainage
˜ Massage
˜ Sportphysiotherapie
˜ Rückenschule

Helena hinterlässt eine große Lücke, die es nun gilt zu schließen. Helfe mit und melde Dich bei Interesse bei Jürgen 
Förderer unter j.foerderer@panthers-gaggenau.de

WERDE „WIRTSCHAFTSMINISTER“!



Parkett - Kork
Teppiche - Kunststoffe

Fußboden-Lang GmbH
Fußbodenfachgeschäft

76571 Gaggenau
Grittweg 14

Telefon (0 72 25) 33 56
Telefax (0 72 25) 33 96

Malerarbeiten • Innen- und Außenputz
Gerüstbau • Trockenbau • Bodenbeläge

76571 Gaggenau-
Bad Rotenfels

Telefon 07225 72200
Telefax 07225 72213

M A L E R B E T R I E B



Wandertag des Badischen Turnbundes in Bad 
Rotenfels mit super Zulauf! 
Nahezu 1.000 Wanderer aus dem gesamten Badischen 
Lande, haben sich am 08.05.2016 nach Bad Rotenfels 
zum Wandertag des Badischen Turnerbundes aufge-
macht. Vom Bodensee bis nach Tauberbischofsheim wa-
ren sie gekommen - der weiteste Teilnehmer kam extra 
aus Berlin!

Attraktive Wanderstrecken rund um den Eichelberg und 
Winkel luden zum gemütlichen oder auch sportlichen Be-
wegen ein  - so gab es eine 8km - und eine 12 km-Strecke 
zu bewältigen! Über 30 Wanderführer stellte der TBR, um 

den Gästen Sehenswürdigkeiten und Interessantes zu 
Natur, Rotenfels und Winkel zu erklären. Der größte Teil 
der Wanderführer kam aus den Reihen der Handball-Ab-
teilung des TBR‘s - dafür recht herzlichen Dank.

Einhellige Meinung der Teilnehmer: 
Super Strecken, herzliche Bewirtung und tolle Landschaft!

Andreas Stahlberger,
1. Vorsitzender Turnerbund Bad Rotenfels

ERFOLGREICHER

LANDESWANDERTAG 



TURN'SHOW 2016

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Save the Date! 
 
 

Am 29. Oktober 2016 findet in der Rotenfelser Sporthalle der 
Abschluss unserer Jubiläumsveranstaltungen statt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Teilnehmer:  
TBR-Gruppen aus allen Abteilungen, Gaggenauer Turnverei-
ne, TV Schonach u.w. 
 
Beginn:  19.00 Uhr  Einlass: 18.30 Uhr 
Eintritt:  Erwachsene 8,00 €, Kinder/Jugendliche: 6,00 € 
  (freie Sitzplatzwahl) 



Mitglied beim TB Bad Rotenfels 
(ab 40. Lebensjahr)
80. Geburtstag Adolf Hils
70. Geburtstag Werner Zeisig
60. Geburtstag Günter Kühn
55. Geburtstag Reiner Garmatter, Martin Lang
50. Geburtstag Karlheinz Horsch
45. Geburtstag Jochen Haller, Tobias Förderer, 
 Frank Schadwell, Bernd Götzmann, 
      Jürgen Haller, Katja Wezel, Patrick Kirscke
40. Geburtstag Martin Ball, Birgit Bender, 
      Beatrice Ohlott

Mitglied beim TB Gaggenau 
(ab 50. Lebensjahr)
80. Geburtstag Heinz Schlegel
75. Geburtstag Rita Fischer, Peter Fischer, Klaus Huser
70. Geburtstag Bernhard Weiß
65. Geburtstag Wolfram Mösch, Hubert Hoffmann
70. Geburtstag Bernhard Weiß
60. Geburtstag  Ernst Kraft
50. Geburtstag  Christina Westermann

Geburtstage der 

Panthers in 2016

STEFAN HERTWECK GMBH & CO. KG
Luisenstr. 60 | 76571 Gaggenau

www.hertweck-praezisionswerkzeuge.de

HERTWECK Qualitätsprodukte.
Steigern Sie Ihre Produktivität
mit noch präziseren Werkzeugen.

Herzlichen Glückwunsch an alle Mitglieder, die bereits Geburtstag 
hatten und an die, deren Geburtstag noch bevor steht.
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Mannschaftskader 1. Frauen
  1  Kirstin Werth 

  2  Petra Holisova 

  3  Katarina Hoppler 

  4  Kerstin Apel 

  5  Xhejlane Axhami 

  6  Celine Baier 

  7  Alisa Faigle 

  8  Barara Feldin 

  9  Stefanie Förderer    

10  Sarah Hildenbrand  Trainer:        Günter Grässel 

11  Christina Illg   Co- Trainer:        Andreas Apel 

12  Sarah Kühn   Betreuerin:        Rosi Behlau 

13  Diana Mettke   Spielleiter Frauen: Stefanie Förderer 

14  Alin Obreiter   Physiotherapeut:   Marion Philipps  

15  Esther Schoeneich  Zeitnehmer:        Bernd Hitscherich 

16  Jessica Werth   Sekretärin:        Rosi Behlau  

Ihre starken Partner für Gesundheitsfragen in Bad Rotenfels und Rastatt ... wir bringens auch gerne zu Ihnen nach Hause




